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Majeſtätsbeleidigung
Die Häuſung der Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe iſt eine

bedauerliche ren unſeres öffentlichen Lebensdenn faſt täglich hat die Preſe von Verurteilungen wegen

Majeſtätsbeleleidigung zu berichten Ein beſonders charakte
riſtiſcher Fall war dieſer Tage aus dem Heſſiſchen zu ver
eichnen wo ein 62jähriger Gaſtwirt wegen Majeſtäts
leidigung zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt wurde

Politiſche Gegner des Verurkeilten die mit einer
Anzahl anderer Perſonen am Abend des Tages der Reichs
tagswahl einen an Landfriedensbruch grenzenden Tumult
in dem Dorfe in dem der Verurteilte ſeinen Wohnſitz hatte
verurſachten und die dabei das Haus des Angeklagten faſt
zur Ruine verwandelten hatten den Mann der wegen der
Sachbeſchädigung Anzeige zu erſtatten ſich genötigt ſah
denunziert Außer dieſen Gegnern bezeugten zwar noch
weitere zwei Zeugen daß der Angeklagte ihnen gegenüber
unehrerbietige Reden über den Fürſten geführt habe der
Angeklagte beſtritt aber mit aller Entſchiedenheit daß das
was ſeine Denunzianten unter Eid ausſagten wahr ſei
g der Urteilsbegründung erklärte der Vorſitzende daß der
Herichtshof das Motiv aus dem heraus die Anzeige er

ſtattet würde in hohem Maße mißbillige das Gericht
ſei überzeugt daß dieſe Anzeige nicht aus Patriotismus
erſtattet ſei ſondern lediglich aus Rache um dem
politiſchen Gegner eins zu verſetzen Der Gerichtshof habe
aber annehmen müſſen daß das was die Belaſtungszeugen
unter Eid bekundet hätten wahr ſei im anderen Falle hätte
man zu der Ueberzeugung kommen müſſen daß in der Ver
handlung lauter Meineide geſchworen waren Aus dieſem
Grunde iſt die Verurteilung zu der niedrigſten zuläſſigen
Strafe von 2 Monaten erfolgt

Wie in dieſem Fall ſo ſpielen in zahlreichen andern
Fällen unedle und eigenſüchtige Motive der Angeber die
Hauptrolle und die Gerichte geben häufig genug ihrer Miß
billigung über die Motive aus denen heraus die Anzeige
erſtattet iſt unverhohlenen Ausdruck Aber ſie ſind
in einer Zwangslage nach dem Buchſtaben des Gefetzes
muß die Verurkeilung erfolgen Jn anderen Fällen kommt
es zu Verurteilungen wegen Majeſtätsbeleidigung wer
Leute denen es ſchlecht geht beſonders im Winter ein
Unterkommen im Gefängnis ſuchen Auch politiſche
Beweggründe ſpielen nicht ſelten bei ſolchen Prozeſſen mit
Bei manchen Staatsanwalten beſteht die Neigung den
Majeſtätsbeleidigungsparagraphen auf die Preſſe und
namentlich auf die ſozialdemokratiſche Preſſe anzuwenden
Vor einigen Wochen ſind in Leipzig bekanntlich drei Redak
teure ſozialdemokrakiſcher Blätter zu ſechs vier und drei
Monaten Gefängnis verurteilt worden nur der Metteur der
unter derſelben Anſchuldigung ſechs Wochen in Gefängnishaft
ſitzenmußte wurde ſreigeſprochen Jn Berlin ſind wie erinner
lich zwei Redakteure des Vorwärts wegen der törichten
Kaiſerinſel Geſchichte Gefängnisſtrafen von neun und
vier Monaten verfallen Ob es notwendig war wegen des
Märchens von der Kaiſerinſel einen Majeſtätsheleidigungs
prozeß in Szene zu ſetzen darüber gehen die Meinungen
auseinander und noch mehr darüber ob es wirklich unum
gänglich war dem einen der angeklagten Redakteure wegen
ſeiner Torheit auch das Stadtverordnetenmandant abzu
ſprechen als hätte er nicht nur eine lächerliche ſondern eine
ehrloſe Handlung begangen

Die Häufung der Prozeſſe wegen Majeſtätsbeleidigung
wird in weiten Volkskreiſen als ein bedauerlicher Uebel
ſtand empfunden Männer von unzweifelhaft monarchiſcher
Geſinnung haben die Frage kritiſch erörtert und eine Aende
rung des herrſchenden Rechts verlangt Hervorragende
Juriſten haben die Stimme erhoben um Abänderungen der
ſtrafgeſetzlichen Beſtimmungen zu empfehlen Sogar derOberſtaats anwalt Jſenb i hat in dem erwähnten
Kaiſerinſel Prozeß zu Berlin erklärt auch er ſei ein
Gegner des S 95 des Strafgeſetzbuchs und die Stellung
der Strafanträge werde ihm nicht leicht Aber da dieſer
Paragraph einmal beſtehe ſo habe die Staatsanwaltſchaft
die Pflicht ihn vorkommendenfalls auch anzuwenden

Angeſichts der unzweifelhaft vorhandenen Uebelſtände die
ſich bei Anwendung des S 95 des Strafgeſetzbuchs ergeben
haben hat die freiſinnige Volkspartei im Reichstag
unter den von ihr eingebrachten Jnitiativanträgen auch
einen Geſetzentwurf zur Abänderung der einſchlägigen
Paragraphen des Strafgeſetzbuchs vorgeſchlagen Die haupt
ſächlichſte Aenderung der vorgeſchlagenen neuen Beſtimmung
beruht darin daß Beſtrafung wegen Majeſtäts
beleidigung nur auf Antrag eintreten kann Zur
Stellung des Antrags ſoll ausſchließlich der verantwortliche
Vertreter der Landesjuſtizverwal tung des Veleidigten
berechtigt ſein Die Annahme einer ſolchen Beſtimmung
würde unzweifelhaft Beſſerung ſchaffen Von ſozialdemo
kratiſcher Seite iſt die völlige Aufhebung des Majeſtäts
beleidigungsparagraphen verlangt worden Abgeſehen davon
daß über die materielle Berechtigung dieſer Forderung ſtarke
Meinungsverſchiedenheiten obwalten können iſt kein Zweifel
daß eine Mehrheit für dieſen Antrag im Reichstag nicht
vorhanden und lediglich eine bloße Demonſtration beabſich
tigt iſt die auch keine Unterſtützung verdient c
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Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kaiſer hörte geſtern vormittag von 10 Uhr ab die
Vorträge des Handelsminiſters Möller und des Cheſs

der neuen Legislaturperkode zum 4 oder 75 Male beſchäftigen

ſeltener als früher vor daß Kalſer Wilhelm ſich von
Miniſtern Vortrag halten läßt Meiſt konferiert der Kaiſer
mit Bülow oder den Kabinettschefs Red

Zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte am Kaiſerhofe
werden die kaiſerlichen Kinder vollzählig im Neuen Palais ver
einigt ſein mit Ausnahme des Prinzen Adalbert der be
kanntlich zurzeit fern von der Heimat in Oſtaſien weilt
Prinz Eitel Friedrich hat ſeine Studien in Bonn unter
brochen und iſt mit ſeinen militäriſchen Begleitern am Sonntag
in Potsdam um im Elternhauſe das Weihnachks
und Neujahrsfeſt zu verbringen Auch die Prinzen Auguſt
Wilhelm und Oskar werden das Prinzenhaus in Plön mit
mehrwöchigem Urlaub verlaſſen und treffen in Berlin ein

Die Hochzeit des Großherzogs von Mecklen
burg Schwerin mit der Prinzeſſin Alexandra von Cumber
land iſt für Mitte Mai in Ausſicht genommen

Regierung und Reichstag
Der von dem Grafen Bülow im Reichstag bei der Etats

beralnung vertretene Standpunkt daß die Regierung auf die
Stimmung der überwiegenden Mehrheit des Reichstags
Rückſicht nehme wenn ſie von Vorlagen abſehe die auf eine
Mehrheit des Reichstags nicht rechnen können wird abgeſehen
von der agrariſchen und induſtriellen ſcharfmacheriſchen Preſſe
auch von politiſchen Blättern die der Regierung ziemlich nahe
ſtehen nicht ganz vorbehaltlos gebilligt So hält z B die
Köln Ztg dem Reichskanzler entgegen daß es für eine

Regierung nicht ohne weiteres ent ſcheidend ſein dürfe daß
ſie keine parlamentariſche Mehrheit zu erwarten hätte um von
irgend einem Vorgehen Abſtand zu nehmen Die Regierung
ſoll nicht die Parteien führen aber die Parteien ſollen auch
nicht die Wegweiſer der Regierungspolitik abgeben

Jn der Tat läßt ſich auch eine gewiſſe Jnkonſequenz der von
den Grafen Bülow vertretenen Auffaſſung nicht abſprechen
Wenn die Regierung was durchaus zu billigen iſt Rückſicht
nimmt auf die Mehrbeit des Reichstags ſofern es ſich um
geſetzgeberiſche Aktiovnen handelt die keine Ausſicht auf An
nahme haben ſo ſollte billigerweiſe dieſelbe Majorität auch be
anfſpruchen dürfen daß die Regierung Geſetzentwürfen hinker
denen die große Majorität des Reichstags ſteht nicht fortgeſetzt
hartnäckigen Widerſtand entgegenſetzt wie ſie es z B in der
Diäten frage tut Die Diätenfrage wird den Reichstag in

Die Anträge ſind von Seſſion zu Seſſion mit wachſender
Majorität angenommen worden umd heute iſt es nur noch ein
ganz kleiner Teil der Konſervativen welcher die Gewährung
von Diäten prinzipiell ablehnt Was tut aber die Reichs
regierung Graf Bülow hat es obwohl er von den ver
ſchiedenſten Seiten am ſchärfſten von dem Redner des
Zentrums wegen der Diätenfrage interpelliert worden iſt nicht
einmal der Mühe für wert erachtet überhaupt hierauf zu ant
worten Das Zentrum hat gegen die Regierungsvorlagen mit
Vergeltungsmaßnahmen gedroht wenn die Regierung weiterhin
der Forderung der erdrückenden Mehrheit des Reichstags eine
derartige nahezu beleidigende Mißachtung entgegenbringt Wenn
dieſe Ankündigung keine leere Farce ſein ſoll wird die aus
ſchlaggebende Partei die Regiernng bet der erſten Gelegenheit
vor eine Entſcheidung ſtellen müſſen Der Reichskanzler hat
mit ſeiner eingangs erwähnten konſtitutionellen Auffaſſung die
Poſition des Reichstags in dieſer Frage nur geſtärkt

Politiſches
Die Köln Zig ſchreibt zur neuen KanalvorlageDie Vorlage iſt jetzt in der Tat fertiggeſtellt es beſteht aber

nicht die Abſicht ſie vor dem Zuſammentritt des Landtags be
kanntzugeben Was über den einen oder andern Punkt durch
ſickert iſt nicht geeignet ein richtiges Bild von der Geſamt
vorlage zu geben das man erſt durch dieſe ſelbſt erhalten wird
Die leitende Jdee bei ihrer Entwerfung iſt natürlich die ge
weſen mit einer Arbeit vor den Landtag zu treten die auf eine
möglichſt geſicherte Annahme rechnen kann und von dieſem
Standpunkt aus erſchien es nötig einzelne Teile der alten Vor
lage vorläufig zurückzuſtellen um nicht das Ganze zu gefährden
Nach der ganzen Stellung der Negierung iſt es klar daß ſie
am liebſten mit der ganzen Vorlage wiedergekommen wäre
ebenſo aber iſt es unbeſtreitbar daß ſie nicht der allein maß
gebende Faktor iſt ſondern daß ſie mit den parlamentariſchen
Verhältniſſen im Reichs und Landtage rechnen und ihre Taktik
ſo Dorlchten muß daß das Beſſere nicht der Feind des Guten
werde

tn Der Abg von Kardorff veröffentlicht folgende Er
ärung

Aus ſüddeutſchen Blättern iſt in die Germania eine Nottkz
übergegangen ich hätte dem Oberbürgermeiſter Hegel
mater Heilbronn meinem verehrten Fraktionsgenoſſen den
wir im gegenwärtigen Reichstage ungern vermiſſen eine
Aeußerung des Fürſtbiſchofs Kopp über die Jeſuitenfrage
mitgeteilt Jch erinnere mich wohl daß das Gerücht über
eine ähnliche Aeußerung in Reichstagskreiſen umging Daß
ich dieſe als mir perſönlich gewordene bezeichnet hätte iſt
ausgeſchloſſen denn ich habe in der vergangenen Legislatur
periode überhaupt nicht Gelegenheit gehabt mit dem Kardinal
Kopp perſönlich zu verhandeln

Ueber den r der chriſtlichen Arbelterdeputationen beim Reichskanzler ſchreibt Lizenziat
Mumm in dem von ihm bhberausgegebenen chriſtlich ſozialen
Wochenblatt Die Arbeit Es folgte auf die Audienz eine
mehr als einſtündige vertrauliche ſehr wertvolle Aus
ſprache

Der in Hannover verſtorbene Geh Kommerzienrgt Georg
Jänecke iſt der Vater des eben in den Reichs und Landtag
gewählten Leiters des Hann Couriers Dr Max Jänecke Er
hat das hohe Alter von 77 Jahren erreicht Der Verſtorbene
hat ſich um die liberale Sache und um den Gedanken der
Reichseinheit die der in ſeinem Verlage erſcheinende Hannov
Courier erfolgreich verficht große Verdienſte erworben

Volkéwirtſchaftliches
Enkgegen der Meldung eines Berliner Blattes nach der

es Zivillabinetts Dr v Lucanus Es kommt bekanntlich viel

und Bankhäuſer zu Beſprechungen über den Markt der
Reichsanleihe eingeladen habe erfährt die Frkf Ztg aus
unterrichteten Kreiſen daß bisher keinerlei derartige Einladung
ergaugen iſt Erſt im Lauſe des Jan uars ſollen im Reichs
ſchatzamt Beſprechungen in der Richtung erfolgen was etwa
geſchehen kann und ſoll um das Kursnivean der Reichsanleihe
ſtabiler zu geſtalten als bisher Hierbei wird ſelbſtverſtändlich
auch über die Subſkriptionsverhältniſſe für künftige Emiſſionen
zu ſprechen ſein obwohl eine neue Emiſſion bekanntlich nicht
jetzt ſchon bevorſteht An dieſen Beratungen ſollen zunächſt nur
Kommiſſare der verſchiedenen an diefer Frage intereſſierten
Staatsbehörden teilnehmen

Eine geſtern abgehaltene Verſammtung in der die haupt
ſächlichſten Schiffsreedereien Hamburgs faſt vollzählig vertreten
waren erklärte ſich im Prinzip einverſtanden mit der Schaffung
einer internationalen Vereinigung der Segel
ſchiffsreedereien zwecks Feſtſetzung der Minimalfracht
raten für Heim und Zwiſchenreiſen auf den hauptſächlich in
Frage kommenden Routen Dieſe Minimalſätze ſollen nur ſo
hoch bemeſſen werden daß ſie die Selbſtkoſten der Reeder
decken Eine unbeſchränkte generelle Erhöhung der Frachtſätze
darüber hinaus iſt nicht beabſichtigt

Kirche und Schule
Der Vorſtand des Verbandes der deutſchen Nordſee

bäder hatte am Sonnabend eine Audkenz bei dem Unterrichts
miniſter Dr Studt und übergab ihm folgendes Geſuch um Ver
längerung der Sommerferien an den höheren
Schulen Prenßens

Ew Exzellenz bitten die gehorſamſt Unterzeichneten die nach
folgenden Darſtellungen geneigteſt einer Kenntnisnahme
würdigen zu wollen Es iſt eine alljährlich ſich von neuem
erweiſende Tatſache daß die Seebäder in den therapeutiſchen
und vrophylaktiſchen Beſtrebungen einen ungemein bedeutungs
vollen und durch nichts zu erſetzenden Faktor darſtellen Es
muß daher als durchaus erwünſcht angeſehen werden daß
gerade den Familien mit Kindern in ausreichender Weiſe Ge
legenheit gegeben wird den Segnungen der Seebäder teil
haftig zu werden Mit der erweiterten Möglichkeit die Kinder
Seebäder gebrauchen zu laſſen wird nicht nur für die Geſund
heit dieſer ſelbſt ſondern damit auch für die Geſundheit des
ganzen Volkes ein unſchätzbarer Nutzen geſtiftet Bisher gibt
die Ferieneinteilung der Schulen nur in ſehr beſchränkte
Maße die Möglichkelt erfolgreiche und den hygleniſchen An
forderungen entſprechende Seebadekuren auszuſühren Die
Zeit der Ferien iſt zu kurz um überhaupt die Ausführung
einer Kur zu geſtatten oder eine Ueberfüllung in den einzelnen
Bädern vermeidbar erſcheinen zu laſſen Das beſt ein
gerichtete Bad in den vollendetſten hygieniſchen Vorkehrungen
wird einer Ueberfülle von Badegäſten nicht gerecht werden
können und die Kur wird naturgemäß unter einer auf kurzem
Zeitraum ſich häufenden übermäßigen Frequenz leiden Wir
richten daher an Ew Exzellenz die gehorſamſte Vitte
gütigſt in Erwägung ziehen zu wollen ob die Schul
ferien im Sommer um 2 Wochen verlängert
werden könnten und zwarin der Weiſe daß
der Beginn derſelben nach dem Frühjahr hin
verſchoben würde Selbſtverſtändlich dürfte die bisher
übliche Differenzierung zwiſchen den öſtlichen und weſtlichen
Provinzen in keiner Weiſe alterniert werden da ſonſt die er
wünſchte Vermeidung zu hoher Frequenzen ſowohl in den
Seebädern als auch in bezug auf die Verkehrsmittel nicht er
reicht werden würde Die Verlegung der Ferien bitten wir
bis Mitte Juni ins Auge zu faſſen da naturmäß in der Zeit
der längſten Tage und der beſten Witterung erfolgreiche
Kuren am beſten zur Ausführung gelangen können

Miniſter Studt hat verſprochen das Geſuch in wohlwollende
Erwägung zu ziehen

Heer und FHite

Jn das Trainbataillon in Forbach das Bilſeſche
Regiment ſind jetzt drei Oberleutnants und ein Leutnant von
andern Traiubataillonen verſetzt worden woraus hervorgeht
daß vier Offiziere aus dem Forbacher Trainhataillon aus
geſchieden ſind Da dieſe Ausſcheidung amtlich nicht bekannt ge
geben iſt iſt anzunehmen daß ſie mit ſchlichtem Abſchied ent
laſſen worden ſind Die Namen ſind Hoffmann bisher
Leutnant im Feldartilleriereginent Nr 11 Janſa bisher
Oberlentnant im Garde Trainbataillon v Werneburg
bisher Oberleutnant im Trainbataillon Nr 14 ſowie die Leut
nauts Bärwinkel vom Trainbataillon Nr 4 unker Be
förderung zum Oberleutnant und Schleg bisher im Train
bataillon Nr 13

Dampfer Prinz Heinrich mit dem Transport der von
den Schiffen der oſtaſiatiſchen Station abgelöſten Offiziere und
Mannſchaften iſt am 19 Dezember in Colombo Ceylon ein
getroffen und hat am 20 Dezember die Reiſe nach Aden fort
geſetzt S M S Jltis iſt am 19 Dezember in Futſchan ein
getroffen und am 20 Dezember von dort nach Shanghai und
Nagaſaki in See gegangen S M S Luchs iſt am 20 Dez
in Futſchau eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege

Ueber den Jnhalt des Geſetzes betr Entſchädigung
für unſchuldig erlittene Unterſuchungshaft daß
dem Reichstag vorgelegt werden ſoll wird in der Köln Ztg
geſchrieben

Der Entſchädigungsanſpruch an den Staat für die erliitene
Unterſuchungshaft iſt dem Verhafteten ſowie allen Perſonen
denen gegenüber er geſetzlich unterhaltungspflichtig iſt zu ge
währen wenn ſich die Unſchuld des Verhaſteten ergibt oder
feſtgeſtellt wird daß er ihn kein begründeter Verdacht vor
gelegen hat Der Anſpruch iſt auch zu gewähren wenn der
Schnldbeweis oder der Verdacht zwar beſtehen bleibt aber nur
wegen einer ſo geringfügigen Straftat daß die Ver
bängung oder die h der Unterſuchnngsdaft wicht
gerechtfertigt war Auszuſchlleßen iſt der Entſchädigungs
anſpruch wenn der Verhaſtete durch z oder grobe
Fahrläſſigkeit die Verfol m oder den Erlaß des Haflbefehls
herbeigeführt hat Bei endgültiger Beendigung des Straſverfad

das Reichsſchatzamt bereits einige Berliner Großbanken rens prüft das mit der Sache befaßte Gericht ob die Ent



ſchädigung zu gewähren iſt und ſtellt bejahenden Falles die
ichtung der Staatskaſſe zur Entſchäd e e einen

eſchluß feſt Nachträgliche Anträge des Beſchuldigten
oder ſeiner unterhaltsberechtlgten Angehörigen ſind mit einer
ewiſſen zeitlichen Berg uzulaſſen Ergeht der Bechlu Jlelbzelt g mit dem Urtellsſpruche ſo iſt anszuſprechen

ß er der Anfechtung durch ein Rechtsmittel nicht unterliegt
aber mit der Aufhebung des Urteils außer Kraft tritt in den
übrigen Fällen iſt jedoch den Betelligten die ſofortige Be
ſchwerde nach Maßgabe der Strafprozeßordnung u gewähren
Die Entſchädigung zeftt derjenige Bundesſtaat in dem das
Strafverfahren in erſter Jnſtanz anhängig war und wenn
eine Anklage nicht erhoben iſt der Bundesſtaat zu dem das
Amtsgericht das den Haftbefehl erlaſſen hat gehört

Der Bund der Berliner Grundbeſitzervereine
at beſchloſſen beim Bundesrat ſowie beim Reichstag und beim
udtag dahin vorſtellig zu werden daß bei der Neuregelung

des Geſetzes betreffend den Servistarif und die Klaſſen
einteilung der Orte für die Bemeſſung des Wohnungs

nicht der Amtsſitz ſondern der
ohnſitz als maßgebend erachtet werde Nach den bisherigen

Beſtimmungen und insbeſondere auch nach einer Entſcheidung
des Oberverwaltungsgerichts vom 19 Januar 1888 iſt für die
Höhe des Wohnungsgeldzuſchuſſes nicht der Ort des Wohnſitzes
ſondern der Ort des Dienſtſitzes maßgebend Nun ſoll aller
dings jeder Beamte an ſeinem Dienſtſitze wohnen Ausnahmen
ſind nur mit beſonderer Erlaubnis der vorgeſetzten Behörde
zuläſſig Die in Berlin beſchäftigten Beamten leben in ſehr

Zahl in den billigeren Vororten Für ſie und alle
orortbewohner iſt die Behandlung der Petition von großem

Jntereſſe
Die preußiſche Eiſenbahnverwaltung ſucht dem An

drange militäriſcher Reiſender an Feſttagen
durch Gewährung ansreichender und ſchnellerer Fahrgelegenheit
zu genügen Der Eiſenbahnminiſter General Budde hat am
11 d M folgende Verfügung an alle königlichen Eiſenbahn
direktionen erlaſſen

Das in einzelnen Direktionsbezirken mit Erfolg durch
geführte Verfahren für die Veförderung der Militär
urlauber zu den großen Feſten auf den von ihnen in
rößerem Umfange zu befahrenden Strecken beſonderegt einzulegen um die fahrplanmäßigen dem allgemeinen

erkehr dienenden Züge insbeſondere die Schnellzüge zu
entlaſten und zugleich eine tunlichſt ſchleunige Beförderung
der Militärperſonen herbeizuführen iſt ſoweit ein Bedürfnis
dafür vorliegt und die Betriebsverhältniſſe es angängig er
ſcheinen laſſen tunlichſt allgemein und zwar ſchon für das
bevorſtehende Weihnachtsfeſt zur Einführung zu bringen Jn
der Hauptſache werden ſolche Züge auf den wichtigeren Ver
kehrslinien mit großen Garniſonſtädten einzulegen
ſein Um das Bedürſnis für ihre Beförderung feſtzuſtellen
iſt mit den in Frage kommenden Garniſonkommandos wegen
der Anzahl der Urlauber und wegen der Reiſetage unverzüg
lich in Verbindung zu treten Die Züge deren Fahrplan
den Garniſonkommandos mit dem Erſuchen bekannt zu geben
iſt die Urlauber zu ihrer Benutzung anzuhalten ſind tun
lichſt beſchleunigt und nicht mit den ſonſt für Militär

züge vorgeſehenen geringeren Geſchwindigkeiten
zu befördern Auch iſt darauf zu achten daß die auf den
Zwiſchenſtationen zugehenden Urlauber die Züge benutzen
können Nach vier Wochen wolle die königliche Eiſenbahn
direktion berichten was auf dieſen Erlaß von ihr veranlaßt
iſt und welchen Erfolg die Maßregel gehabt hat

Arbeiterbewegung

Jn Gößnitz hielten die aus ſtändigen Crim
mitſchauer Textilarbeiter vorgeſtern nachmittag 4 Uhr
vier öffentliche Verſammlungen ab Alle Ver
fammlungsſäle waren von etwa 4000 Perſonen aus Crimmitſchau
überfüllt Jn den Verſammlungen die polizeilich ſcharf über
wacht wurden ſtand auf der Tagesordnung Der Kampf der
Crimmitſchauer Textilarbeiter vor dem Reichstage Die Ver
ſammlung im Deutſchen Hauſe wurde als ſich der Dis
kuſſionsredner Redakteur Reichelt Chemnitz abfällig über die Geiſt
lichkeit äußerte polizeilich auf gelöſt Jm übrigen wurden
die über das Streikgebiet verhängten behördlichen Maßnahmen
und das Verbot der weihnachtlichen Beſcherungen äußerſt ſcharf
kritiſiert und beront daß dadurch die Lage einen Ernſt an
genommen hätte der die Arbeiterſchaft zwinge feſter denn
je zu ſammenzuhalten und den Kampf bis zum äußerſten
fortzuführen ſelbſt wenn dieſer noch einmal ſo lange
dauere als visher An der Forderung der zehnſtündigen
Arbeitszeit ſoll ſtreng feſtgehalten werden Ueber die behörd
lichen Verfügungen ſei in der ganzen deutſchen Arbeiterſchaft
nur eine Stimme der Entrüſtung laut geworden Nur mit
Hilfe der geradezu erſtaunlichen Opferfreudigkeit der geſamten
deutſchen Arbeiterſchaft ſei es möglich den Kampf ſiegreich zu
Ende zu führen

AKuskand
Die oſtaſiatiſche Kriegsgefahr

Man weiß jetzt daß die Antwort der japaniſchen Regierung
auf die ruſſiſche Note die bereits in ihrem Tone ſehr an ein
Ultimatum erinnere zwar noch nicht offiziell überreicht worden
iſt daß aber ihr für den Frieden äußerſt gefährlicher Jnhalt
feſtſteht Er läuft auf Ablehnung faſt aller Forderungen hinaus
die Rußland als das äußerſte Mindeſtmaß deſſen bezeichnet hat
was ſeine Lebensintereſſen erheiſchen und zu deren Fallenlaſſen
es ſich nur noch mit Waffengewalt zwingen ließe Die Ver
zögerungen die Rußland in dem Austauſch der diplomatiſchen
Noten herbeizuführen ſucht hatten ihren Grund nicht in der
Krankheit der Kaiſerin die den Kaiſer angeblich nicht zu der
Erledigung dieſes allerwichtigſten diplomatiſchen Geſchäſtes
kommen ließ ebenſowenig wird das körperliche Unwohlſein
beträchtlich ſein das den ruſſiſchen Geſandten in Tokio plötzlich
befallen hat als er die ruſſiche Antwort in Empfang nehmen
ſollte wenn das moraliſche Unbehagen das den ruſſiſchen Diplo
maten hierbei befiel auch nicht gering angeſchlagen werden darf

Die Gründe liegen tiefer Rußland fühlt ſich noch nicht ge
nügend gerüſtet wenigſtens noch nicht ſoweit um den wünſchens
werten raſche n Erfolg gewährleiſten zu können und ſo ver
fucht man die diplomatiſchen Verhandlungen bis Frühjahr
hinauszuziehen Dann aber ſcheint ein kriegeriſcher Zuſammen
ſtoß bei der Ueberhitzung der japaniſchen Volksſtimmung und der
ſchroffen Gegenſätzlichkeit der beiderſeitigen Standpunkte un
vermeidlich Welche verhängnisvollen Folgen ſich aus einem
japaniſcheruſſiſchen Zuſammenſtoß für die geſamte Weltlage er
geben könnten läßt ſich heute noch gar nicht abſehen beſonders
wenn man bedenkt daß ſich in England die Stimmen mehren
die betonen daß es für England unerläßlich ſei für den Fall
ſich an dem Waffengang zu beteiligen daß Japan unterliegt
Das drohende Geſpenſt eines ruſſiſchengliſchen Weltkrieges wäre
dann plötzlich Wirklichkeit geworden Die Morning Poſt ein
Bot das beſonders in engliſchen militäriſchen Kreiſen großes
Anſehen genießt und weit davon entfernt iſt ſich zur Verbreitung
von Alarmnachrichten herzugeben die nicht auf einer ſicheren
Grundlage beruhen ſieht die Lage als höchſt gefährlich an und
betont am lauteſten daß es für Großbritannien unmöglich ſein
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werde unkätig zuzuſchanen wenn einmal der Krieg zum Aus
bruch gekommen ſei Großbritannien iſt der Bundesgenoſſe
Japans, helßt es in dem Artikel und obgleich der Vertrag
nur Großbritannien zum Einſchreiten verpflichtet falls Ruß
land einen Verbündeten hat ſo können wir doch nicht
ruhig zuſehen falls Japan unterliegt Da der Welt einmal be
kannt gegeben iſt daß Großbritannien ſich auf die Seite Japans
ſtellt iſt es eine moraliſche Unmöglichkeit daß eine britiſche
Regierung oder die britiſche Nation bei einer Niederlage Japans
paſſiver Zuſchauer bleibt das würde das Ende des britiſchen
Einfluſſes und des britiſchen Handels im fernen Oſten und des
guten Rufes der Nation in der ganzen Welt bedeuten Admiral
Alexejeff mag auf Verbündete rechnen Aber was für einen
Bundesgenoſſen hat Rußland Es gibt keine Macht die zu
ſammen mit Rußland der britiſchen Flotte entgegentreten
könnte wenn ſie unter einer Regierung ſteht die ihrer Sache
ſicher iſt

Nach einem Telegramm der Times aus Tolio wird Japan
die ruſſiſche Regierung zur Abänderung ihrer Antwort auf
fordern da dieſe Japan von der Mandſchurei ganz ausſchließt
und für beide Mächte gleiche Stellung in Korea vorſchlägt
nach anderen Meldungen beſchloß die jüngſte Konferenz in
Tokio an dem unabänderlichen Minimum von Forderungen
feſtzuhalten das Japan in ſeiner Note an Rußland vom
24 Oktober formuliert hatte Aus New York wird gemeldet
daß Rußland und Japan dort vergeblich verſuchten Kriegs
anleihen aufzunehmen Vertreter Japans hätten vor
einigen Tagen mit dortigen Bankiers Beſprechungen wegen
einer Anleihe gehabt und dabei kein Hehl daraus gemacht daß
das Geld für Kriegszwecke beſtimmt ſein könnte die Be
ſprechungen hätten aber zu keinem Ergebnis geführt Jn
Bankierskreiſen ſei man einſtimmig der Anſicht daß abgeſehen
von allen anderen Umſtänden die heimiſchen Finanzbedürfniſſe
es untunlich machen dem Auslande Geld zu borgen

Daily Telegraph wird aus Port Arthur vom 15 Dez ge
meldet Man hat hier die Empfindung daß der Krieg vor dem
Frühling nicht ausbrechen werde Die Rüſtungen werden aber
in Eile weiter betrieben Die Ruſſen verſtärken ihre Jnfanterie
und Kavallerie es ſtehen aber ſehr wenig Truppen ſüdlich von
Charbin Wie demſelben Blatte aus Nagaſaki unterm 19 Dez
berichtet wird haben dort die Armeereſerven die Weiſung
erhalten ſich bereit zu halten Vierzehn ruſſiſche Kriegsſchiffe
außer den Torpedobvoten liegen in Port Arthur ſieben davon
ſind Schlachtſchiffe vier gehören der Sewaſtopol Klaſſe an Der
Reſt der ruſſiſchen Flotte der hauptſächlich aus Krenuzern beſteht
liegt in Wladiwoſtok

Jn Chemulpo und Maſampho auf Korea ſind zahlreiche
Streitigkeiten zwiſchen Japanern und der kore
an iſſchen Bevölkerung vorgekommen Japaniſche Telegraphiſten
halten die Telegraphenlinie von Sönl nach der Küſte beſetzt
Man ſpricht von der Landung japaniſcher Truppen zur Aufrecht
erhaltung der Ordnung doch ſoll dieſe Landung im Ein
verſtändnis mit der ruſſiſchen Regierung erfolgen

Der Plan der japaniſchen Regierung ſcheint wie eine
Havas Meldung aus Tokio beſagt darauf gerichtet zu ſein in
bezug auf die Vorſchläge Rußlands an den friedliebenden
Kaiſer Nikolaus ſelbſt zu appellieren Der Vorſchlag des
Admirals Alexejew geht dahin Petersburg zum Mittelpunkt
der ſchwebenden Verhandlungen zu machen

Japans Forderungen
Die wichtigſten Punkte der japaniſchen Wünſche

Anfang der Verhandlungen in
wurden ſind nach einer Mitteilung der Wiener Allgemeinen
Zeitung folgende

I Was Korea anbelangt kann Japan nicht geſtatten daß
dieſe Halbinſel oder auch nur ein Teil der Halbinſel in die
Hände einer anderen Macht insbeſondere in die Rußlands
falle und zwar aus folgenden Gründen

1 Wegen der Sicherheit Japans und
politiſcher Erwägungen

2 Jnfolge des Uebergewichts der induſtriellen und handels
politiſchen Jntereſſen Japans auf dieſer Halbinſel
II Was die Mandſchurei anbelangt ſo kann Japan nicht

geſtatten daß die Mandſchurei beſtändig von den Ruſſen
beſetzt bleibe und zwar aus folgenden Gründen

1 Weil bei genauer Erwägung der mandſchuriſchen An
gelegenheit ihr Zuſammenhang mit der koreaniſchen Frage
unverkennbar iſt und weil Japan ſeine legitimen und vitalen
Jnterefſſen in Korea beſchützen muß

2 Weil es notwendig iſt den gefährlichen Drohungen
bezüglich einer Jnvaſion Japans zu begegnen welche eine
ſolche Beſetzung der Mandſchurei durch die Ruſſen un
zweiſelhaft bilden würden

3 Weil Japan in der Mandſchurei Rechte beſitzt welche
durch Verträge anerkannt ſind und Jntereſſen die es zu
verteidigen entſchloſſen iſt Es muß ferner in Betracht
gezogen werden die geographiſche Lage der Mandſchurei
J r auf den Golf von Petſchili von Peking und von

entſin
4 Weil es notwendig iſt daß der Grundſatz der offenen

Tür und der der Handelsgleichheit aufrecht erhalten bleibe
und daß dieſe Prinzipien bedroht erſcheinen falls die
P dichutrei der Beſetzung durch die Ruſſen ausgeliefert
würde
III Weil Japan unter allen Mächten in erſter Linie darauf

bedacht ſein muß daß die Unabhängigkeit des chineſiſchen
Reiches intakt bleibe

IV Weil das Anſehen Japans in den Augen der Chineſen
ſehr herabgeſetzt würde falls Japan den Ruſſen freie Hand
ließe trotz der Verbindlichkeiten welche Japan China
gegenüber zu übernehmen hat

Zu dieſer Darſtellung der japaniſchen Forderungen iſt einem
Mitarbeiter des Lok Anz von diplomatiſcher Seite erklärt
worden Jeder Unparteiiſche muß anerkennen daß wie die
Vorgeſchichte der mandſchuriſchen Frage auch beſchaffen ſein mag
Rußland doch jedenfalls große Aufwendungen für die Mandſchurei
bereits gemacht und viele Millionen dort hineingeſteckt hat Das
iſt doch in Berechnung zu ziehen und zu berückſichtigen Da kann
man Rußland nicht zumuten einfach davon zu gehen oder wer
es tut rechnet mit aller Beſtimmtheit auf die Kriegserklärung
Andererſeits aber iſt in dieſen Forderungen nur das in Worte
gekleidet was ein Blick auf die Karte lehrt Die geo
graphiſche Lage der Mandſchurei zu Korea und
Koreas zu Japan bildet den Schlüſſel der ganzen Situagtion
Wer die Mandſchurei beſitzt beherrſcht Korea und eine Groß
macht die über Korea gebietet beherrſcht Japan Das zeigt die
Landkarte und das und nichts anderes bringen jene Forderungen
zum Ausdruck mögen ſie nun wirklich ſo geſtellt worden ſein
oder nicht

König Peters Verſuche zur Abſchüttelnng der
Königsmörder

Eln recht hoffnungsvolles Bild der Ausſichten des Königs
Peter die Königsmörder zum Zurückweichen vom Hofe zu be
wegen entwirft eine Belgrader Meldung des Lok Anz Da
nach will Peter verſuchen auf dem Wege rein friedlicher Ueber

wie ſie im

wegen anderer

redung die Königsmörder vom Hofe und von der Regierung
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abzudrängen König Peter der ſich unter dem Drucke der
Mächte entſchloſſen hat mit dem Regime der Königsmörder an
ſeinem Hofe zu brechen unternimmt die letzten Verſuche dieſen
für Serbien ſo bedentſamen Schritt ohne weitere Komplikation
durchzuführen Es iſt ihm gelungen den Oberſten Maſchin dafür
zu gewinnen die Verſchwörer zu ruhigem Zurücktreten zu be
wegen Dieſer Offizier verauſtaltet tagtäglich politiſche Tee
abende zu denen die Verſchwörer einzeln geladen werden
Maſchin legt ihnen nahe daß es jetzt gälte eine zweite patrio
tiſche Tat zu begehen die hinter der vom 11 Juni nicht zurück
ſtehe Die Stellungnahme des Auslandes erfordere ein wenig
ſtens zeitweiſes Zurücktreten der Königsmörder von ihren
dominierenden Poſitionen um derart einer endlichen inneren
Konſolidierung Serblens nicht hindernd im Wege zu ſtehen Wie
es heißt ſei es Maſchin in vielen Fällen gelungen Zuſtimmungen
zu erhalten Es wird von dieſer Seite allerdings betont daß
man es keineswegs ruhig mitanſehen würde wenn jetzt etwa
Günſtlinge aus dem früheren Regime in Serbien zu Worte
kämen Die freiwerdenden Stellen müßten mit Nicht Kom
promittierten beſetzt werden Großen Eindruck hat in den
Kreiſen der Königsmörher die unverhüllte Drohung des Königs
hervorgerufen für den Fall unvorhergeſehener Komplikationen
zu Gunſten ſeines Sohnes abdanken zu wollen Man erhofft in
allen ruhig denkenden Kreiſen eine friedliche Löſung dieſer Frage

Amerikaniſche Kriegsrüſtungen gegen
Kolnmbien

Nicht nur in Oſtaſien raſſeltman gegenwärtig mit dem Säbel
auch in der neuen Welt werden einmal wieder alle Ver

ſicherungen vergeſſen daß Amerika der friedliche Beſchützer der
ſüd amerikaniſchen Freiheit ſei Der Korreſpondent des Man
cheſter Guardian in New York erfährt daß man im State
Department von Waſhington einen Krieg mit Columbien
durchaus nicht mehr für ſo un wahrſcheinlich halte als das vor
einigen Wochen noch der Fall geweſen ſei man rechne ſogar mit
der Möglichkeit daß die Feindſeligkeiten jeden Tag ausbrechen
könnten Sowohl das Kriegsminiſterium als auch das Marine
amt in Waſhington ſeien bereit die Offenſive zu ergreifen
ſowie kolumbiſche Truppen auf dem Jſthmus erſcheinen ſollten
Es ſind zwei Pläne vorbereitet die gleichzeitig ausgeführt
werden würden und die beide das Ziel Vogota haben
würden Man werde amerikaniſche Truppen gleichzeitig am
Ausfluß des Magdalenenſtromes auf der atlantiſchen Seite und
bei Bonaventura auf der Seite des Stillen Ozeans landen
Man iſt ſich wohl darüber klar daß die Schwierigkeiten eines
ſolchen Feldzuges in mehr als einer Beziehung bedeutend
größer ſein würden als die die ſich während des kubaniſchen
Feldzuges zeigten Alle Vorſichtsmaßregeln gegen Malaria und
andere Fieber ſind aber bereits getroffen worden die Veteranen
der letzten Feldzüge ſollen ausgehoben und außerdem Freiwillige
in Porto Rico angeworben werden

Spanien
Die Kammer hat alle Einnahmekapitel ves Budgels an

genommen Die republikaniſche Minderheit bekämpfte im Laufe
der Debatte beſonders die Truſts die Subventionierung
einer transatlantiſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft ſowie die
Monopole auf Sprengſtoffe Zucker Papier und Streichhölzer

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle

Halle 19 Dez
Um eine Meſſerſtecherei handelte es ſich in der Sache wider

en aus der Unterſuchungshaft vorgeführten Grubenarbeiter
Karl Piwecki aus Holzweißig bei Bitterfeld Er iſt 28 Jabre
alt aus der Provinz Poſen gebürtig verheiratet bisher un
beſtraft Der Angeklagte hatte am Abend des 3 November d J
in Holzweißig ohne irgend einen Anlaß dem Arbeiter Albert
Krimencki plötzlich von hinten einen furchtbaren Meſſerſtich ver
ſetzt ſo daß der Verletzte in den am Wege befindlichen Chauſſee
graben fiel Seine Tat räumte der Angeklagte ein behauptete
aber er ſei in Notwehr geweſen Dieſe Angabe wurde durch
die übereinſtimmenden Ausſagen der Zeugen widerlegt Zeugen
darunter der ſchwerverletzte Krimencki bekundeten es habe über
haupt kein Streit ſtattgefunden Die ärztlichen Aiteſte beſagten
Der Verletzte hatte oberhalb des linken Schlüſſelbeines eine
3 em lange Stichwunde durch die eine lebensgeſährliche Blutung
entſtanden war Nur einem günſtigem Zufall iſt es zu ver
danken daß die Blutung nicht tödlichen Verlauf genommen
Krimencki iſt 30 Jahre alt Er trägt den linken Arm noch in
der Binde und befindet ſich im Bergmannstroſt in ärztlicher
Behandlung Es iſt zweifelhaft ob Krimencki ſeine volle Er
werbsfähigkeit wieder erlangt Der Staatsanwalt beantragte
mit Rückſicht auf die Gefährlichkeit der Körperverletzung und die
vom Angeklagten ohne jeden Anlaß verübte brutale Roheit die
höchſte für das vorliegende Vergehen zuläſſige Strafe 3 Jahre
Gefängnis Das Gericht erkannte auf 2 Jahre 6 Monate
Gefängnis mit Rückſicht auf die bisherige Unbeſtraftheit des

d llagten Dieſer erklärte ſich zum Antritt der Strafe
ereit
Aus der Strafhaft vorgeführt wurde der Arbeiter Karl

Nowack von hier der kürzlich mehreremal wegen ſchweren
Diebſtahls verurteilt wurde und zwar insgeſammt zu 4 Jahren
Zuchthaus am 9 Dezember auch außerdem wegen Meuterei zu
4 Monaten Zuchthaus Er iſt 28 Jahre alt und verheiratet
Es wurde ihm wiederum ein ſchwerer mittels Einſteigens ver
übter Diebſtahl zur Laſt gelegt den er eines Nachts im
Auguſt d J ausgeführt haben ſollte Dem Rentier Reinhold
Töpfer Blücherſtraße waren damals aus dem Schlafzimmer
eine Anzahl Sachen geſtohlen worden Der Anungeklagte räumte
den Diebſtahl ein leugnete jedoch das Einſteigen Er wurde zu
5 Monaten Zuchthaus und zu 5 Jahren Ehrverluſt vernrteilt

Wegen Beleidigung war der Kaufmann Julius Silberberg
aus Halle vom Schöffengericht zu Ermsleben zu 50 M Geld
ſtrafe oder 10 Tagen Gefängnis verurteilt worden Gegen das
Urteil hatte er ſowohl wie der Amtsanwalt Berufung eingelegt
Beleidigt war der Gerichtsvollzieher Griſſer in Ermsleben
Der Gerichtshof verwarf die Berufungen und beſtätigte das
erſtinſtanzliche Urteil

Der Judenverfolgungs Prozefß in Kiſchineiv
Jm Kiſchinewer Prozeßverfahren haben nachdem die Vertreter

der Zivilkläger den Gerichtsſaal verlaſſen hatten der Vorſitzende
und der Stiaatsanwalt in ſchnellſtem Tempo einige hundert
Zeugenausſagen erledigt die alle für die Aufdeckung des Tat
beſtandes nichts bedenten Die Zeugen wurden gewöhnlich nur
gefragt ob ſie Angaben über die Höbe des Schadens machen
könnten Die Erörterung ob die Polizei bei der Organiſierung
der Krawalle beteiligt geweſen ſei wurde vom Vorſitzenden v
hindert Das Refumeé des Staatsanwalts lautete daß z we
Ängeklagte des Mordes ſchuldig die übrigen nurwegen Ausſchreitungen zu beſtrafen ſeien Mit die
veränderten Haltung des Vorſitzenden und des Stagtsamvalt
immt neuerdings das Verhalten des Gonverneurs I
äruſſow gegenüber den Juden überein deſſen Unparteilichte

bisher tadellos war Er leß Dr Mutſchnik den Vorſteher t
jüdiſchen Gemeinde in Kiſchinew kommen und erſuchte ihn dem
den angeſehenen Glaubensgenoſſen und deren Frauen n x
offiziellen Weihnachtsempfang teilzunehmen Als Wuſſh Se
einer zweiten Unterredung erklärte daß nach e ln nichthältniſſe bei der gedrückten Stimmung der Juden der P
änsführbar ſei und daß vor allem die jüdiſchen Frauen nicht



2

C

de

teilnehmen würden wurde Fürſt Urnſſow ſehr ſchroff Er er
tlärte daß durch den Prozeß eine neue Erbitterung namentlich ſich
auch beim Miliſtär erzeugt ſei Wenn daher neue Unruhen aus
brächen trügen die Juden die Schnuld n gleichem Sinne
äußerte ſich der Chef der politiſchen Polize ſo daß man auf
eine generelle Anweiſung der Zentralinſtanz ſchlleßen darf Um
die Anwälte der Zivilkläger von weiteren Schritten abzuhalten
werden die Kiſchinewer Juden von neuem bedroht und ſollen
auf die gebildeten Kreiſe Rußlands wirken daß auch dieſe keine
weiteren Anſtrengungen machen die wahren Anſtifter der
Kiſchinewer Verbrechen der Beſtrafung zuzuführen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
S Jn der letzten Sitzung der Pariſer Acasdemie ins eriptions et belles lettre wurde mitgeteilt

daß Delattre der Korreſpondent der Geſellſchaft in Karthago
ſoeben einen großen Sarkophag ans weißem Marmor in einem
engen Grabgewölbe von ungefähr 13 Meter Tiefe gefunden hat

dekorierten Schauladen aus das mit ſolcher Schnelligkeit umriff daß binnen wenigen Augenblicken ſämtliche Anslagen
ein Raub der Flammen wurden Auch die große Spiegelſcheibenach der Straße p wie auch die Scheiben nach dem Laden
wurden durch die rieſige i vollſtändig zerktrümmert Der
verurſachte Brandſchaden iſt ſomit nicht unerheblich Durch
ſofortiges tatkräftiges Einſchreiten gelang es das Feuer zu
dämpfen Da zu jener Zeit ein lebhafter Verkehr herrſchte ſo
entſtand an der Brandſtätte ein großer Menſchenauflauf
Erhängt aufgefunden wurde von ſeinem Mitarbeiter in der

Lajüte eines im Leopoldshafen am Kornhauſe hierſelbſt liegenden
Dampfers der gus Wittenberg gebürtige 40 Jahre alte und
un verheiratete Maſchiniſt Michael L Er war tags zuvor aus
dem Dienſte entlaſſen worden was ihn vermutlich in den
Tod trieb

O Koburg 20 Dez KKrematorium Die Stadtverord
neten beſchloſſen die Einführung der fakultativen Feuerbeſtattung
und die Förderung der Erbauung eines Krematoriums mitUnterſtützung des liegen Feuerbeſtattungsvereins Die Ein

Dort eigneten ſich
vor dem Militärmuſeum in der ſog Rotunda aufgeſtellt waren

New Hrleans befand ſtarb während der nächſten Naden Folgen des G Es koſtete große Mühe e e
glänbiſchen Zwiſchendeckpaſſagiere zu beruhigen Sie ſchreiben
das Unglück dem Umſtande zu daß ſich zwei des Mordes ange
klagte Verbrecher Petrowitſch Lepanagt und Kleovas die bei

r ra n e ter eſereelt und vonngland an die Vereinigten Staaten ausgeliefert wurden an
Bord des Schiffes befanden

Ein überaus de Faceſapt wurde in Woolwich verübt
pitzbuben ſechs Meſſingkanonen die

an und zwar führten ſie den Diebſtahl in zwei Nächten aus
Die Kanonen wiegen je 100 Kilo und haben erheblichen Wert
Zwei von ihnen wurden Mittwoch nacht geſtohlen die anderen
vier Donnerstag nacht Man hat Radſpuren eines Wagens ent
deckt auf dem die Kanonen weggeſchafft ſein können

Ueber die Eiſenbahnkataſtröphe die ſich in der Nacht zum
reitag bei loclawek im Gouvernement Warſchau anf der
trecke Warſchau Alexandrowo ereignete und bei der zwei

der Sarkophag iſt geöffnet worden Der Tote lag auf einer richtung wird im nächſten Jahre mit der Anlage eines neuen Schlafwagen Warſchau Berlin entgleiſt ſein ſollen haben wederdicken Schichtz Sandes Das Skelett iſt ziemlich ut erhalten Friedhofes geſchaffen werden Kie ſiſchen e noch W e Eiſenbahn
Auf der rechten Seite hielt es einen Kaſten mit Münzen geſellſchaſt der dieſe Bahnſtrecke gehört irgend etwas derwaren ſieben von bekannter Art mit einem Palmzweig anf dem te Oeffentlichkeit bekannt gegeben Nach einer privaten MittellungRevers Beim Durchſieben des Sandes der den Schädel num Vermiſchtes ſollen ſieben Perſonen bei dem Zuſammenſtoß getötet
gab hat man ferner einen goldenen Ring gefunden Die Vor Und willſt du nicht mein Bruder ſein Dem Urſprung worden ſein ein zweites Telegramm teilte den Tod des Loko
derſeite des Sarkophags trägt als Schmuck einen gemalten des vom Reichskanzler Grafen Bülow am 10 d M im motivführers und des Heizers mit Bei dem großen Material
Palmenzweig zwiſchen anderem Laubwerk Die Geſimſe ſind Reichstag gegenüber den Sozialdemokraten zitierten Verſes ſchaden zwei der regelmäßig zwiſchen Berlin und Warſchau
mit Gold und mit Verzierungen dem ſogenannten Herzlaub ge Und willſt du nicht mein Bruder ſein ſo ſchlag ich dir den verkehrenden Schlafwagen ſollen vollkommen zertrümmert ſein
ſchmückt Schädel ein iſt eifrig nachgeforſcht worden Wie jetzt der iſt die Annahme daß noch andere Perſonen getötet wurden

C K Magnetiſche Waſſer Chemiker ſind immer ge Frankf Ztg geſchrieben wird kehren die angeführten Worte nicht von der Hand zu weiſen Daß die ruſſiſche Eiſenbahn
neigt ſkeptiſch zu ſein wenn ſie von Gewäſſern hören die in zwei Liedern wieder die im Jahre 1848 viel Anklang ge verwaltung es nicht für notwendig erachtet die Oeffentlichkeit
Stahlgegenſtänden die hineingetancht werden magnetiſche Eigen funden haben Jn dem einen der beiden Lieder hieß es Laß über den Unfall aufzuklären iſt außerordentlich bezeichnend fürſchaften mitteilen ſollen Die Jlluſtrated Scientifie News ſiehn die Pflugſchar auf dem Feld den ſchweren Hammer leg das Verwaltungs und Vertuſchungsſyſtem in Rußland
teilen jedoch mit daß nach dem Bericht des Leighton Hydro P getroſt beiſeite die Feder die nur ſpärlich Geld dir ſchaſſt wirf
graphen in Chicago im Staate Jndiana drei Quellen ſind die

adeln Meſſerſchneiden uſw magnetiſch machen Die erſte
befindet ſich in Cartersburg Springs die zweite entſpringt aus
einem Bohrbrunnen in Lebanon die dritte aus einem Bohr
brunnen im Fort Wayne Dieſes Waſſer enthält eine große
Menge Kohlenſänre die entweicht wenn man ſie der Luft aus
ſetzt Während das Gas entweicht entſteht ein ſchwerer Nieder
ſchlag von magnetiſchem Eiſenoxyd wenn ſämtliches Gas ver
ſchwunden iſt zeigt ſich keine magnetiſche Eigenſchaft mehr

Anläßlich des hundertſten Todestages Herders hat ſich in
Berlin eine Herder Geſellſchaft unter dem Präſidium
des Kultusminiſters Studt gebildet Die Geſellſchaft
will Arbeiten und Unternehmungen im Sinne Herders anregen
und fördern nnd ſich der Goethe Geſellſchaft angliedern

Provinzialnachrichten
rg Hohenmölſen 20 Dez Beſetzungen Zum Nach

folger des nach Zeitz berufenen Sup Kabis iſt Pfarrer Mertens
in Treffurt in Ausſicht genommen Die zum 1 April n J
neu zu errichtende Rektorſtelle wird dem Mittelſchullehrer
Schröter in Wernigerode verliehen nach bisher getroffenen
Vereinbarungen ſoll mit der Rektorſtelle das Kantorat verbunden
werden Hoffentlich bleibt die Maßnahme neugegründete Rektor
ſtellen mit Kirchenämtern zu verbinden auf unſeren Kreisſchul
inſpektionsbezirk beſchränkt

xg Teuchern 20 Dez Volksbibliothek Lehrer
mangel Die ſeit einigen Jahren vom hleſigen Lehrerverein

egründete Volksbibliothek erfreut ſich einer wachſenden Beliebt
eit Dank der Opferfreudigkeit einiger Gruben und hieſiger

Bürger iſt der Bücherbeſtand bedeutend vermehrt worden auch
hat der Magiſtrat ein paſſend gelegenes Zimmer eines Schul
hauſes zur Verſügung geſtellt Die Bücher werden natürlich
unentgeltlich verliehen Der Lehrermangel macht ſich auch
hier recht unangenehm bemerkbar An unſerer Stadtſchule
werden zwei Stellen durch Lehrerinnen vertreten Die Stellen
zu Kröſſuln und Köſſuln ſind unbeſetzt und werden durch die
Lehrer der Nachbarorte vertreten Jn Werſchen unterrichtet der
erſie Lehrer allein über 100 Kinder

Eisleben 21 Dez Körperverletzung Jn der Nacht

fort und ſchwing des Schwertes Schneide Stimm mit mir
ein daß alle Welt vernimmt der alten Knechtſchaft Grabgeläute
Und willſt du nicht mein Bruder ſein,paß auf So ſchlag ich
dir den Schädel ein

Stiftung für die Berliner Armen Frau Geh Kommerzien
rat v Hanſemann überwies dem Magiſtrat der Stadt
Berlin 100,000 M zur Verteilung an die Armen Die Spende
ſoll beſonders zur Beſchaffung von Brennmaterial dienen

Dichter Nebel hüllte geſtern vormittag große Teile Berlins
in ägyptiſche Finſternis Die Geſchäſte die Straßenbahn
wagen die Omnibuſſe mußten zeitweilig die Lampen brennen
laſſen wie bei Nacht Am ſchlimmſten war es in der 11 Stunde
im Oſten und Norden der Stadt Während der ſtets bevorzugte
Weſten ſich des ziemlich hellen Tageslichts erfreute ſah man
im Oſten keine Hand vor Augen Die undurchdringliche
Decke verſchob ſich langſam nach Norden zu und um die Mittags
zeit waren Licht und Schatten wieder ziemlich gleichmäßig ver
teilt Das Licht ließ allerdings ſo viel zu wünſchen übrig daß
man ihm auch jetzt noch mit künſtlichem Licht nachhelfen mußte
Die Temperatur betrug während des Nebels 6 Grad Celſius
über Null das Barometer der Uranigſänlen neigte ſtark nach
Schönwetter Jn den Nachmittagsſtunden lag über der inneren
Stadt eine ſo dichte Nebel und Rauchwolke daß man von
Weſten gegen ſie blickend den Eindruck hatte als blicke man in
nächtliches Dunkel hinein

Die Verhaftung des Prof Moritz Meher und ſeiner Frau in
Berlin die wir ſchon meldeten iſt wegen zahlreicher Be
trugsfälle erfolgt Prof Meyer der in der Berliner Lebe
welt ſehr bekannt und bei Feſtlichkeiten in Cabarets und
Theatern oft mit ſeiner Gattin zu ſehen war leitete früher den

23 Dezember

24 Dezember

25 Dezember

26 Dezember
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auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verboten

Ziemlich milde feucht Nebel wolkig
Strichweiſe Schnee
Meiſt bedeckt feuchtkalt windig Strich
weiſe Schnee Nebel
Wenig verändert froſtig Neigung zu

Schnee eMeiſt trübe kalt Vielfach Schnee Nebel

Eetzte Telegramme
Berlin 22 Dez Dem Bundesrat und Reichstag geht

demnächſt eine Vorlage über die kürzlich in Paris ab
geſchloſſene internationale Sanitätskonvention zu

Crimmitſchan 22 Dez Die Zahl der wegen des Weihnachts
erlaſſes der Polizei aus der Landeskirche ansgetretenen Crim
mitſchauer Weber beträgt bereits gegen tauſend

Zürich 22 Dez Jm Haupttunnel der Simplonbahn
müßte der Betrieb wegen Ueberſchwemmung eines Vorortes
eingeſtellt werden

Brtenos Aires 22 Dez Die Hafenarbeiter und Straßen
Handelsteil eines großen Berliner Blattes und bekleidete zugleich bahnſchaffner ſind in den Ausſtand getreten Der General
eine Profeſſur an der Techniſchen Hochſchule Beide Stellungen gusſtand gilt als bevorſtehend
verlor er als ſich erwles daß er ſich für die Zwecke eines in
zwiſchen zuſammengebrochenen Bankinſtitits hatte mißbrauchen
laſſen päter war Meyer mit dem ehemaligen Bankier Hugo
Löwy eng liiert deſſen Finanzblättchen er u a längere Zeit
redigierte Nach dem Tode ſeiner erſten Frau heiratete der
nun Verbhaſtete ſeine jetzige Gattin eine frühere Chanſonette
die um 40 Jahre jünger iſt als der jetzt 63 jährige Profeſſor
und ſich beſonders darauf verſtand großen Aufwand auf Koſten

Sozialpolitiſche Kundgebung des Papſtes
Romt 22 Dez Der Oſſervatore Romano veröffentlicht ein

Motupropris des Papſtes vom 18 d M über das chriſtliche
Wirken zum Beſten des Volkes namentlich in Jtalien
Der Papſt beklagt darin die unter den leitenden katholiſchen

zum Sonntag gegen 3 Uhr wurde der Schmied Otto K von der Lieferanten zu treiben Wie es heißt kauſte die Frau Kreiſen ausgebrochenen Meinungsverſchiedenheiten ermahnt
hier in der Bäckergaſſe nach vorbhergegangenem Streit von dem Profeſſor u a vei erſten hieſigen Juwelierfirmen auf Kredit dazu ſie in Eintracht zu ſchlichten und ſtellt die Grundſätze auf

Haus Wimmelburg und einem Unbekannten durch wertvolle Pretioſen die ſie fofort wieder zu Geld machte in von denen das Wirken der katholiſchen Kirche in der erwähnten
deſſerſtiche in Kopf und Rücken ſchwer verletzt ähnlicher Weiſe ſoll ſie auch eine ganze Anzahl anderer Ge Richtung auszugehen habe Er beſtätigt dabei in vollem

Kelbra 21 Dez Verhaftet und dem hieſigen Amts ſchäſtsleute man ſpricht von über hundert um Geld Umfang die Beſtimmungen der von ſeinem Vorgänger
gericht zugeführt wurde der Arbeiter Wilh Scheidner von hier oder Waren geprellt haben Unter den Geſchädigten befinden hierüber erlaſſenen Gunzykliken und betont namentlich daß
Sch iſt verdächtig ſich gegen s 173 St G B vergangen zu ſich auch zwei Fuhrherren die der Frau Profeſſor die zur Er die chriſtliche D ratie ſie di mathaben Die Schweſter des Jnhaftierten hat bereits im hieſigen höhung des Kredits nötige Equipage ſtellten Als zuletzt die iche Demokratie ſich auf die Prinzipien

h ein Geſtändnis abgelegt während Sch ſelbſt die Gläubiger bei dem Ehepaare Sturm liefen überſiedelte dieſes des Glaubens und der katholiſchen Moral ſtützen
at in Abrede ſtellt Wie die Nordd Ztg erfährt iſt der in das Weſtminſter Hotel in deſſen Reſtaurant auch die Ver müſſe ohne irgendwie das unerſchütterliche Recht des

ſelbe jedoch trotz ſeines Leugnens in Haft behalten Der Vater haftung erfolgte Die beiden Dienſtmädchen des Paares die Privateigentums zu verletzen Schließlich befiehlt
des Angeklagten iſt vor kurzem wegen fahrläſſiger Tötung ſeiner zuerſt unter dem Verdachte der Beihilfe gleichfalls in Haft ge der Papſt daß das Motupropris am Sitze der katho
Ehefrau zu 3 Jahren Gefängnis von dem Schwurgericht in nommen waren wurden bald wieder auf freien Fuß geſetzt und liſchen Geſellſchaften und
Rordhauſen verurteilt worden

S Bitterfeld 21 Dez Weihnachtsfelern Ver
fetzung Wir ſtehen in unſerer Stadt ſchon mitten in den
Weihnachtsfeiern Nachdem ſolche bereits am Freitag in den
hieſigen Schulanſtalten ſtattgefunden hielt der Vaterländiſche
Frauenverein ſeine Beſcherung im Döringſchen Saal ab bei
welcher 75 alte Frauen reichliche Geſchenke erhielten Dann kam
am Sonnabend die Beſcherung für die Zöglinge der Kleinkinder

hüten die leere Wohnung in der Pariſerſtraße Jn letzterer fand
bereits eine Hausſuchung ſtatt die allerdings kein weſentliches
Ergebnis hatte

Eiſenbahnunglück An der Kreuzung der Strecke Meiderich
Oberhauſen und Duisburg Oberhauſen ſind heute vormittag
der Neuen Meidericher Ztg zufolge die beiden Lokomotiven
eines Güterzuges entgleiſt Einige Wagen gerieten in Brand
Ein Bremſer iſt getötet der Zugführer verletzt Beide Gleiſe

Vereine angeſchlagen und von
den katholiſchen Zeitungen veröffentlicht werden ſoll die
zu erklären haben daß ſie ihm gehorſam ſein wollen andereu
falls würden ſie verboten werden

Das Urteil im Kiſchinew Prozeſt
Kiſchinew 22 Dez Jn dem Prozeß wegen der gegen die

Bewahranſtalt und am geſtrigen Abend für die Schüler des ſind geſperrt Juden gerichteten Unruhen wurde geſtern das Urteil gefällt
Kindergottesdienſtes Außerdem werden in den nächſten Tagen Roch ein Jagdunfall Ein ſchwerer Jagdunfall ereignete ſich Die Angeklagten Gretſchin und Maroſink gegen die die Anklage
ſolche noch t für den Kinder hieſiger Stadt für die gelegentlich einer im Großherzoglichen Wildpark bei Karls auch auf Mord lautete wurden zu 7 bezw 5 Jahren

er rer z e e zur Heimat für die Witwenruhe abgehaltenen Hoſjagd Hierbei erhielt der Ober Zwangsarbeit verurteilt Gegen 22 weitere Angetlagte
Sraliegr Waneraden in Krieger nd Land pebrverein aucn ſorſtrat S bweickhardt angeblich aus dem Gewehr des wurde auf Einſtellung in eine Arreſtantenkompagnie
Lehrer Günther von der hieſigen gehobenen Mädchenſchule wirdzum 1 April 1904 als Geſang und Turnlehrer an die Real e r r rin v r rr für 1 bis 2 Jahre gegen 1 Angeklagten anf 6 Monate
ſchule nach Finſterwalde verſetzt Man brachte ihn ſofort nach der Privatklinik des Hofrats Geſfängnishaft erkannt 12 wurden freigeſprochen Die an

Magdeburg 21 Dez Aus unſerem Turnkreis Das Gutſch wo die Aerzte die Verwundungen glücklicherweiſe nicht bhängig gemachten 48 Zivilklagen wurden ſämtlich unberückſichtigt
Leichenbegängnis des Kreisvertreters Wedemeyer am zeigen für iebensgefährlich erklärten doch ſtehe dem Verletzten ein gekaſſen Die Gerichtskoſten wurden den Verurteilten auf
Sonntag geſtaltete ſich zu einer impoſanten Trauerkundgebung längeres Krankenlager bevor Mehrere Schrotkörner ſollen erlegt
wie ſie die Stadt Magdeburg ſelten großartiger geſehen haben einen zweiten Jagdteilnehmer und zwar den Finanzminiſter
dürſte Aus faſt allen Städten der Propinz Sachſen und Buchenberger getroffen haben
Anbalts waren die Turnvereine oder doch Vertreter derſelben Beendeter Familienzwiſt Der Streit in den Familien Die Antwort Japans

herbeigekommen um dem um die Turnſache ſo hochverdienten ölli yer i i in rManne die letzte Ehre zu erweiſen allein 28 Vereine waren Kwilecki iſt jetzt völlig beendet Wie der Kuryer Tokio 21 Dez Heute nachmittag fand in der ruſſiſchen
mit Fahnen vertreten Nach einer ergreifenden Trauerrede des d et er Antſe J eng ein Sgreiben ſekicheet Von Geſandtſchaft eine Beſprechung zwiſchen dem Miniſter des

errn Paſtor Jacobi nahm der Vorſitzende des Magdeburger er dieſe und alle anderen Familienmitglieder um Entſchuldigung Aeußeren Baron Komura und dem von ſeinem Unwohlſein
Lännerturnvereins Herr Dr Berger das Wort um der Ver hſttet und erklärt daß er ſich dem in Berlin geſällten Urteils ziemli wiederhergeſtellten ruſſiſchen Geſandten Barone Dahingeſchiedenen um die Turnſache zu gedenken ſpruche unterwerfe und ihn anerkenne Vorher aber mußte eng Wir b 72 te d G dten di
nzählige Kranzſpenden waren eingegangen u a von dem Aus die gräfliche ſchmutzige Wäſche gewaſchen werden von Roſen ſtatt Komura über rachte em Geſan en ie

ſchuß der deutſchen Turnerſchaft dein Kreisgusſchuß und von Geſtrandeter Dampfer Jufolge dichten Nebels iſt der Dampfer Antwort Japans auf die Mitteilung der ruſſiſchen
llen Gauvorſtänden N ii h w e Sonntag in der Nähe von Vliſſingen Regierung Die Antwort hat nicht den Charakter einesSee de hier Centralhotel z einer d r 37 arg J c e Wegeſprechung unter Vorſitz des Kreisturnwarts Herrn Köhler au rund gelaufen e es beißt e Lage de ie enthält da uchen Rußland mögeeingefunden Es wurde beſchloſſen den im rn J u Dampfers ſehr gefähriich Der Finnland iſt einer der Ultimatums Sie enth i g

Kreistag wegen der eingetretenen Vakanz im Amt des Kreis größten Dampfer der Red Star Linie mit 16,000 Tonnen Gehalt gewiſſe in der ruſſiſchen Mitteilung enthaltene Vorſchläge

vertreters bereits am 28 Februar 1904 abzuhalten
Magdeburg 21 Dez Drei Selbſtmorde Das

Dlenſtmädchen Jda S aus Salzwedel hat ſich in ihrer Kammer
in der Gr Junkerſtraße hier erhängt Grund war die Furcht
vor einer zu erwartenden Strafe en hat ſich weiter
nach der Magdeb Zta in ſeinem Pferdeſtall der Fuhrherr
Auguſt F von hier ebenſo hat ſich der 72 jährige Kaufmann
Karl Sch in ſeiner Wohnung in ſelbſtwörderiſcher Abſicht eine
Kugel in den Kopf geſchoſſen Der Tod iſt eiwa eine Stunde
nach der Tat eingetreten

DTeſſau 21 Dez Brandv ne do n Selbſtmord
ach vermutlich infolge Kurzſchluſſes Feuer in dem einengroßen mit einem Tanuendonm Engeln Weihnachtsmann uſw

Jn demFlrma Eduard Zeeck Askaniſcheſtraße 48

Der Dampfer war geſtern mittag von Antwerpen nach New York
abgegangen und mit 600 Paſſagieren beſetzt Die Arbeiten zur
Flottmachung ſind wegen des dichten Nebels ſehr erſchwert

Auf hoher See vom Blitz getroffen wurde der White Star
Dampfer Teutonie der eine äußerſt ſtürmiſche Ueberfahrt zu
beſtehen hatte Es war am Sonntag den 13 Dezember mittags
gegen 22 Uhr etwa 200 Meilen öſtlich von den Neufundland
bänken und es herrſchte ein heftiges Schneegeſtöber bei ſtarkem
Winde und hohem Wellengange Die Paſſagiere ſaßen ſoweit
ſie nicht von der Seekrankheit befallen waren im Salon bei der
Mittagstafel als plötzlich mit einem mächtigen Schlage der dasSchiff bis in den Kiel erſchütterte ein Blitzſtra i in den
Vordermaſt fuhr und ihn zerſplitterte Die Reiſenden
erſchraken natürlich ſehr und einige von ihnen erkrankten be
denklich Eine Frau Loudain die ſich auf der Heimreiſe nach

denen man beſondere Bedeutung beimeſſe nochmals in
Erwägung ziehen

Arbeitskriſe in Amerika
New York 22 Dez Es verlautet daß alle Eiſen und

Stahlwerke in den Vereinigten Staaten die keine der Trade
Unions angehörige Arbeiter beſchäftigen um Weihnachten herum
eine Lohnherabſetzung von 10 Proz verkündigen werden
Aus Chicago wird derichtet daß die Jllinois Steel Company
8800 Arbeiter ganz oder einige Zeit entlaſſen wird Grund
iſt Beſchäftigungsloſigkeit angegeben wird die Werke müßten
reparaturhalber geſchloſſen werden
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Handel Gewerbe und Verkehr
Rohbeieen Veorkaufekartell Köla 21 Dez Der

Köln Ztg aufolge iat awiechen den Voretänden des lothringisch
Waxemburgischen und des Düsseldorfer Rohelsen Syndikats
W eine Verständigung über den Verkauf von Robeisen auf

io Dauer von 3 Jahren zustande gekommen
Die Votierung der Aktien der Desrauer Bräuerei Feld

dahlösscehben wird von heute ab eingestellt
Die Aarchinenfabrik Aktienxges vorm Wagner Co

in Köthen erzielie 1902/33 nur einen Reingewinn von 62 9,56 A
unter Zurechnung des Gewinnvortrage aus dem Vorj hre 9789,23
Hiervon worden 7028,92 M vorgetragen Die Absehreibungen siellen
sich auf 32 126,94 Eine Div dende kaun also nicht verteilt werden

Mitteldeuntsehe Kammegarvepinnerei und Färberei
Mählhausen t Thür Die Gesellsehnlt bernft eine ausserordentliehe
Hauptversammlung auf den 13 Januar um über die Liquidation
der Gesellzchaft sowie über die Genehmigung eines Pacht resp Ver
Kaufevertrages bezüglich des Spinnerei und Fürberei Etablissements
Besohluss zu fassen

Der Vorstand der Oberschlesisohen Kokeswerke und
Chemischen Fabriken A G berichtete über die Geschüäftslege
die als hbefriedigend bereichnet werden kann Es dürfte eine Dividende
von 8 Proz i V 232 Proz gewährt werden

Nene Bankfusion Das Vermögen der Kölnischen
Weehsler und Kommisslonsbank geht als Ganzes ohne
Liquidation an die Rheinlsebe Dizkontogosellschatt in
Anchen über Die Aktionäre erhalten für je 4009 M Aktien 3000 M
Aktien der Rheinischen Diskontogesellschakt Die Dividende für 1993
wird den Akltionären der Kölnischen Wechaler und Kommissionsbank
mit a Pror bar vergület Die Rheinirche Diskontogesellsebaft erhöht
zur Durchführung dieser Masenahme ihr Aktienkapital von 35 auf
i Millionen

Bergwerksverein König Wilhelm Der November ergab einen
Botriebsüberzehu s von 151,791 M 165 166 A im Nov v und
158,081 M im Okt d J

Die Firma Wilhelm Baensch Buchdeuckerei und Voerlags
buchhandlung in Berlin iet in eine Aktiengesellzohalkt
umgewandelt worden Das Grundkapita ist 200,000 M Die Gründer
die sämtliche Aktien übernommen sind Verlagesbhuchhändler und
Keichstagsabgeorädneter Karl Albrecht Patzig Groes Lichterfelde
Buchdruckereibesitzer Wilhelm Thiele Berlin Rechtsanwalt
Dr Max Rhode Berlin ILegationerat Hermann vom Rath
Charlottenburg General ckretär Melehior Busemann Sehöneberg
Hauptmann a D Paul Fromm Teterow und Geh Regierungergt
Felix Sohwabaoh Berlin Die Uebernahme der Aktiven gilt als
am 1 Okt 1993 erfolgt Als Entgelt für diese Uebertragung werden
den Einbringenden Aktien im Nennwrerte von 185,0 0 M gewährt und
zwar dem Buchdrucke eibesitzer Thie le Aktien im Nennwerte von
95,900 dem Ver agsbuchhüändler Patzig Aktien im Nennwerte
von 90,909 M

Esseun a 21 Dez
Baenos Aires 19 Dez
Bio de Janeiro 19 Pez

Kohlenmarkt Markt unverägdert
OGoildagio 127 27

Wechsel auf London 143/32

Preise von Kali Kuxen
fesigeatelli von Samuel Zielenziger Berlin und Eesen 21 Dez

Oeld rief Geld BriefAlexandorshall 4150 4209 Hohenfels 79501 8059
Beienrods 5425 5475 Hohenzollern 65625 5675Benthe Aktien S 35 Johanuegshall SBerubardehall e 920 1 Justus l 6602 6650Burbaoh 66751 6775 1 Kalseroda 587571 59509Carlstund 76501 5700 Noeustessfurt j13,600
Deutschland 5301 670 Ronnenberg Aktion 1350 1370Friedriohkshall 1409 1430 SalzdetfurtiiKaliw A 2650 2750
Glückaut Sondersh 12,400 12,559 Salzgitter Schl Akt 2001 2 5
In 170 Schwarzburger Salin 3251 375Hedwigsburg 785901 Wilhelmeshall 9309 10,000
Iloroynia 20,7001 Wintershall I 9650 5725

Kaliwerte fest höher Glückauf Sondershauson Wilbelmshall und
Hedwigsburg

r C IÄ4ò m91 4àm

Setreide Müuhlen Rrzengnlese usw
New Vork 21 Dez Telegr Roter Winter weizen

loco 94 vorige Notierung 92 Derember 923/3 91
Januar Mai 857/4 855 Jull 821 813 Da i e
Dezbr 518 52 Mai 497 497 Juli 49/ Al ehl 3,70
3,70 Getreidefracht I I
Ohleago 21 Dez Telegr Weizen SIai 827 82 Full

772 7687 Mais BDlai 438, 432,
Berlin 21 Dez Frühmarkt Weizen loco Märker 158,59 bis

161,00 ab Bahn Koggen loco Märker 128,50 128,50 ab Bahn
Georste Leichte inändische Futtergersts 127 130 do schworo

131 142 alles frei Wagen und ab Bahn russ u Ponau 196 118 ab
Bahn Hakfer märk meckl pomm posen schles fein 140 155
do markisch mecklenbg pomm posen sehles mittel 128 138,
do märkisch mecklenbg pomm posen schles gering 124 122

AMais gmerikan mixed 110,557 111,50 La Plata 106 108,03 alles
frei Wagen Erbsen inläudisehe und russische Futterware fein
147 156 do russiazche mittel 152 149 alles fiei Wagen und ab Bahn

Weizenmehl Nr 00 loco 22,95 22,57 Roggenmohl Nr 9
und 1 loco 16,10 17,80 Weizenkleie grobs 8,75 9,69 do feine
8,75 9,60 Roggenkleie 9,39 80

Hamburg 21 Der Weizen matt holatefuischer und meceklen
burgischer 147 157 Hard Winter No 2 Der Ablad 126 Roggen
ruhig südruseischer matt 9 Pud 25/25 Dez Ablad 103 105 maoklenb
u ho steinischer 130,00 149 09 Mais fest runder Dezember
89,00 Hafer fau Gorste Hau

Amsterdam 21 Dez Gekeidemarkt geschätftslos
Aniwerpeun 21l Dez Wetrep fest Roggen ruhbig

Haker ruhig Gerste ruhig
Gelsanten Gele Fettwaaeren

New Vork 21 Dez Telegr Schmalz Western steam 7,00
680 do Rohe und Brothers 7,10 7,05
COhicago 21 Pez Telegr Schmalz Januar 6,52 6,35

Mai 6,75 6,57
L eipzig 19 Dez Raps per 1099 kg l bezRapakuehen per 100 kz netto 19 7,50 M bez u Br Rüböl rohes

per 100 kg netto ohne Fass 45,75 minell Ruhig
Bremen 21 Der Schmalz fest Loco ruba und Firkins

35 Pſg in Doppeleimern 2624 Flg sehwimmend April Lieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Ple Speck stetig Shorit loco P

Laubnueg 2i Dez Ràäböl unversolli inhig iooo 48 50
Paris 21 De Sohluszsherlehi Rüböl ruhig DerzJan 53 25 Jan April 53,25 Mai Aug 52 75

Auiwerpen 23 Dez Schmalz per Dezember 85,50
Petroleum

fetroleum ruhig aber fest Standard white loco

53,25

Hamhurg 21 Dez
8,10 Br

Aniwerpen 21 Des
loco 22,25 her pur Dez

Fest

Sohluavortoht Raftiniertos Type welss
22 25 Br per Jan 22,50 r per

Jannar April 22,75 Br
New Vork 21 Dez Telegr Petroloum Standard white In

Now Vork 9,50 do in Philadelpiia 9,45 do Reſined 12,20 in Caszes
do Crecdlit Balauces Cat Oil ity 99

Spiritug
Nordhausen 21 Dez Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Foss ab Breunerei 66 50 68,50 Ml desgl 40 Vol 60,50 62 59 M
Hambrg 21 Dez Spirlins fest Derembver 25,00 Br 25 00

Dezember Januar 26,20 Br 25,60 Januar Februar 26,09 Br 25,79
Februar März 26,00 Br 25,00 O z

Far 21 Dez 8piritae rubig Dez 44 25 Jan 43,75
April 42,60 Mai Aug 42,75

Jan

Ka Tee
Hamburg 21 Dez Kaffee ruhig VUmaatz 1525 Saok
Hamvure 21 Dez ahnte Uhr Kaffee good aveorage Bantos
u Der 34,50 Gd Slärs 25,25 Gd, Mai 26,00 Gd Sept 87,00 Gd

g2 terdam 21 Der Java Kaftee good ordinary behsuptet 36,90
Iavrre 21 Dez Sehlussberieht Bericht der Lamburger hirma

Peimanun Ziogler u Co koSee good average Santos per Dez 43,25
März 44,90 Mai 44,00 Sept 46,59 Behauple

Aucker
Hamburg 21 Dez Telegr Vormittagsberlcht Rüben

Rohzucker I Frodukt Basis 58 Rendement neue Usance
frol an Berd Hamburg per Dezember 16,75 por Januar 17,05
per März 17,40 per Mal 17,70 per August 18,10 por Oktober
18,30 Sietlg

Loudow 21 Dez 96 Saveazueker loco 9 h 3 d Verkkuker Nordd Kiswerke
rabig Kühn Rohzucker loko 6 h Gd Wert rubig

Ferie 21 Pez Kohbzucker ruhig e neue Kondit 221 25 222 4 Omnibus Gegellschatt

III et er woral o0
Jan 262 per Jan April 26 per mag N e r Dez u 74,75 Br 7425 GViehmärkte II n 8i 25EIIIIIIIIIIIIIIIIEIGEEILG I wo re a 21 u n Catrl 3 Monate 562 5 Lebri
in hlark orste Notierung für Lebend zweite für Sohlaohtge wioht Amsterdaw 21 Dez Bauneasinn 7e e h arullen r 426 81 221 w und war22t1 dentaene aus Üngearn zusammen 4ci7 Tor Waanoretändo bodentet über unter Ful
Oohbaen 1 vollfieisehige ausgemästete 75 Saale und Vnstrat el Wuehs2 junge eischige nlioht ausgemästeto 72 Triern Rrückenpegel 20 Dez 1 5 à L No

3 müerig genührte junge gut genährie Alter 88 Wolssgenfeols Ober pegel 54 250 44 gering genührie jeden Alter e 680 r 2 UÜuterpexel 0 2,60 6 8
Kolben I vollfleischige ausgemüästete Kalben J e 70 roiha 7 Z 7a Küheo 3 voliüeisehige ausgemletete Kühe 67 Alrieben Oberpegei 2,54 28

ältere ausgemtateſe Kihe e 63 do Unierpegel 1,98 s4 müssig genährte Kühbe und Kalben 57 en r 156 u5 gering genührte Kühe und Kalben e 48 a r i 1470 2Bullen 1 vollſeisehige höchsten Sehlaektwertes e r2 müässig genkhrte jüngore u genähbrte ältere 65 Der Waszseratand von Trotha beßndet sich im Abendhblalte

Kann 3 geriug gorährte Molänu Taor Bgor Elvealber II keinzte Mast Vollm Alast u beste Saugkälber 50 e ceres7 u gute Saugkklber 5 e Be all Wehr Fall WVuegeringe Saug er 9 o g 2 19alte i üitere gering genährte Freeser x J 15 2Sohakte m Ut mer und jüngere AMazthammel F Jangbunziau i 21 l c i 232 17

tere an gun o,571 5 ar 258 12 t3 mässig genährie Ilammel u Sohale Aſorzrohafe 30 Faräui i 3 o 51 Magdonurs 4 i

Sobweiueo t I äßh der feainere n 653 a 7 m 4oiso ige e 55 elnik d itten re h 33 georing entwiokelte sowie Sauen unä Kbor 43 Leitmorits 4 dir TPBDömitz Peg 29 2 a 6
1 auslindisehe aus Auesig 21 27 auenburg 21 0 4Geschüftegang in Rindern und Sehnlen mittelmässig in Kälbern und Dresdon 35 l T

Schweinen gut Verkauf 402 Rinder und zwar 153 Ochsev 19 Kalhben Aussig 21 Dez Von den oberen Plätzen werden 57 em Fall
14 Kühe 89 Kulleu 929 Kklher 408 Sehake 2189 Schweine gemeldet

Oppein Portl Cem 22 135 250 O H Fid X uk 1900 101 3920 Borgwerxs u Käatten esBerliner BRäörse 21 Dez Okenetein Koppel 5 es o do XI u XII 1918 4 1102 72 c T S21 Keiehet letalleehtaud 7 144 500 tm 251 310 unle 1995 1 100 r terwerg
Ergänzung zu den lelegr Rhein Chaw u Dinasw 2 768757 do unk bis 1900 100,506 375 er w irrt z 5 57 501

Aleidungen im gestr Abeudßlatt Sangerhäuser Mlasch 5 195 000 do S 01 330 unk 1908 97,00 h Bern alawerk 1 160 006
Saxonisa Cement 3/2 104 0062 do S 46 190 uk 1905 2 96 20 b Bis khütte I 247,60e
Schätfer u Waleker 9 62 25429 do alte u con 312 96 00 man iBaunk Diekounkto im 5 145 25 334 Concordia Bergwerk 25 349 ,50b2B3dehimmel Masehinen 145 25 ITann Bod Pf I uk 1904 u on lidat Bergw G 27 447 506

Berlin Wochsel 4 Lomb 5 Schlesische Cement 972 177 2902B o do II 32 96 596 el I r 77606Amsterdam st2 BRrüssol 3 Schuckert Elekt O 1106 0063 o do III 4 100,266 n e en 15 161 9 eWien 5 Poltorsburg 432 Schwartzkopff i0 226 306 do do IV VI 1 101,006 Duxer Kohlen on ion don Paris s Siemens Glas Industr 18 288 9600 fo v rStetiner Cham bin lis 327 0060 eipz Hyp B VII 1908 HIarzerEisenw Iit A B z0 71 50620Früeibn u Die t re do do F 5 102 9060 Hösch Eis u St 8 187 00620b ds n Staatspap Sudenburg Maschin 99 b 103,006 vo Staingalzbi 7Deutse Fon n er Köln Rottw Pulvl 195 00 n u J r zu/2 97 00026 Steinsalzhbl n d
Barmoer Stadtanleilio 3 98,906 Vereinsbrauerei Artern 6 do Serio I 100 300 Kurie i 7 dzBerliner Stadt Obl 82100 5062 Westf Draht Industrie 8 151 906 a un ab big 1905 97 00 in V A 2 5bzdo do 1892 a 100 90Wittener Guss 5 1160,25520 40 und bis 1907 3 97 00 leopoldegr Edleritz 7 II 800
Max deburger St Anmi 105,90 ilheimshütte eonv 0 77258 99 r 4 e e e Tleſgan e e endo do neue 4 1104,390 Zuckerfabr Fraustadt 5 138 506 Em VI un Hinog 102 o do Zt Tr o 103 256Merseburg 1901 unkv c 4 104,26 45 Em ar 4 i 250 deburg Bergwerk gss

hie enan Kingie Eis Aal 101 ob Halle Hettstedt 3/2 94,500 do IV V ukb b 1903 100 ch Nicderl Kohlen 8 117 25016
Baxyriseho Anleihe 31/3102 100 2utrouss Bühne Ostpreussisehe t 29,290 Rhein Stahl Lit C 8 I78 7 b
Braunsely 20 Thlr I 45 6001 Dentsohe Risonb St Prior m h Bia tr r t
r Nroelnu Waraonnu 3/2 FPosensche 100 Ob Westfälische Stahlw 130 25b26einiger 7 a dons 3100e e r 5 S ſWurm Revier 8 14 20Me I o III V u VI rz 100 uOldonb 40 Thlr losel s Risenb Prior Obligationen n v 100 e obig v Industr u Rergw Ges

Ausländische Tonds tal Eis Obl St gar 3 72,204 do V ukb 1905 Anz Flektr Gesellseh 101 80e 40 Aliitelmeerb eitri 4 162,20 do X ukb 1904 47 h Zeehattenp Pa vent
argent Goid An 990 22 22 berg Caornowite z 90 XVIII ukb 1910 I b Agehersleb Kaliwerkedo innere do 45 87 2546 t Fr Stanteb gar 391,40 do I ukb 1911 Bochumer Guvestahl 1 105,000z 100 Lire oose J 19,8962 do Ergünzungsn 3 90,25626 Pr e m Im 4 e Dessauer Gas u e

ukar Stadt Anl 1884 57 7 do Gold Pr 4 101,606 o 90l uKkb 10 Dortmunder Union 5 112,9064do do 1888 betr Lokal bahn 4 100 300 1868 123 Elektr Tieht u Kraft I 108 20028Chilen Gold Anl 1889 4/2 92,255 o VNordweethahn 5 107,000 do 1886 89 94 4 104 G Or Berl Pferdeb I u II 32 99,700
Chines St Anl v 1895 8 J Südöater Rahn ILomb 3 65 40br6 do Kom O 61 uk 10 3i2 r Kumb Packetfuhrt

d49 do kleine 104 2562 do Obligationen 5 106,9962 do 1896 25 06 4/2 92 920 Heſios Eloktr Ges 4/2 84 60649
do 18900 277 Ung Nordostb Gold 0 A P H B abg 807r2125 P do do 5658 3020werde u n 4i/2 91,750 Bee 33 W S Et Krarr Ob 162gyptische priv Anl iſwangorod Dombr ger S e e urahütte 31/2 90 00do do o du Eool Woronoeeh h 80b à Resteortitiate 17 25 Nappea Obligationen 100 290 0

Freiburg 15 Fr Loos K Cuark As Obl 89 4 Fr Etdbr Bk uk 1905 z rdädeutseher TLioya 102 750Griech An itetosi trat Kie 4 33 r a i Obersehl Eieen inao kons Goldrente 22 i Kiow Woron 4 98,90b2 u w Tiele Winkler 4 104,996do M Ant 44,50 n do XXu XXI uk 1910 1102 25 ue e r e e h eLissabon Stadtan 1886 431306 fo Smoiena 6 99,000 u b 1012 Bank Aktienh Gr 33 n ä u In B KernM n o Läre Hagä eer Scene e u W e v 1905 2 non 107 Eerg Marke B Elbt 9 les en
fexikaner Anl 5 tjüsan Uralek gar usd Comin Oh zu e IBerüner iyp Bank 503do à 20 5 1102,096 b 1909 4 do Comm Obl b 1907 3 99,756 Berliner El yp Bank 4 1100603Norweg Siants An Aue D 2 jäo do Em II unt 19101 154 300 do dö Iit B 4 116,2563Oertert eben Nee lte 204 h Meleg 40 40 III urab 1512 h 98 75 0 Börsen Handeolsnereia Ha Iös 00

Raumän Anleihe 1891 87,626 IRuas Süd weztbanan 4 96,700 Rhein An 7257 l We z n
do do mittlere fPranskaukasi u IV b 1904 2 hanzioer Pri i 23do do Reines Wierer ier 3 v ab 1908 55 97 o Danuiger Hrivathani 5 118 2516

z Hiseh Etkek B z 107Russ Gold R 1884 871 9 do iX Sr 4 100 50 VII unkdb 1908 à cr so Vieh Eifer R Hahn 18 107 203do Orient Aml II Wiadütcowekas Ob 4 98,800 VIEE nd 1910 4 e 392 a e Bert 6u Ä i ce
do do ilt do umrah b 4 668,60620 I ukdb 1912 4 192900 erein 512 Es 100do Nicolai Oblig 99,30 5anitoba rz 1933 a ehe 103 207 onner ne thanie ardo Boden Kredit 117 05Narthern Fao I i 4 3 er S 52do 35 do gar 96,00B do Prof 50 9 e o n 90620Russ Pram Anl Sei d 48 e len zig Westd B C Pf T uk 04 4 1101,206 Hamburg Hypoth B 8 162,396
do do 1866 6 I8 Louis u S Fr rz t J do do VI 10 102 706 Königsberg Vereinsb 9 1114 806Schwed St Anl 1886 /2 99 900 do do o 4 75 161 Westpr ritt I I B 100 I Lübecker Kommersb 62/3 127 805
do do 1890 99 200 Central Pacio 99 80 Pommersche 4 Magdeburger I rivatb 3/2 99 29do Hyp PAbr 1878 4 100,50 4 Posensetie 4 103,500 Nordd Grund Kredit 5 103,609Türkische Anleihe D 33 80b2 Anntol I 2040 5 103,306 S Preussische 4 II10C3 59h6 Pr Hyp B be u neue 0 112,1066do Administ 4 669 30 II Erge 2640 M 5 r ehe 103 50h20 Preuss Pfandbr Bk 7 141 ,00028
do 400 Fres Loose 140 2502 Mnoodonische G O 3 62,702260 lSechlesiseh 4 I103 10beB Wilhelma Mgd AlIg V 72/8 187063

Ungarische Kr R 4099 20b Nortug Cironb o 3 335
do Staats R 97 3 91 30 do l 296 L vlpzlger Börse 21 Dez7 z M Zt uIndustrie Aktien Eigenbahn Stamm Aktien 3 Säohs Rent Anl 90,900 r fanzk Gew 1882 191 7560

e en h anAdmiralsgarten Bad 656 1191 100 e u re o mm l 101 596Annaburger Steingut 4 115,50220 tlalhorat Blankenb 4 1118,006 Thlr /2Siadiobl 1884konv 101,167
Arehimedes 3 li156 106 Simp be Westhi 4 Sag d 100 95 208 3/2 do 1876konv 191 156

7 i 12 178,C06 j do 67 Kv 490 500 151 757 32 Alth Landehblig 3000 101,206n 19 221 o e e r a ins Handrontonbr 6500 100 oox 32 do do 500 101 600

Berl Charl Bau V m 742 C 1 Di oBerliner Bockbrauerei 812 153,800 I uesig Toplitz 13 4 Die Eis J er 12do Brauerei Königst 5 I117,00 söhn ſache Nordbahn 5 13 41 An n e e v leipz Elektr Werke 776
do Ünion Gratreii 5 I0o8 50baBGaliz Karl Ludw er t e do elehtr Strassb 9Brsl Eisenb Linke G 197 00 Graz Kötneh ö t Böhm Nordbahn 1126,256 52 do Gr elektr Strassb 151 256

Breslauer Oelwerk 75 2 u Knau Oderberg I Busehtiehrad I,it a 234,005 16 do Bierbr Riebeck 217 266do Sirawenbann o 165 Kronpr Rud St Se 4 s do do B 260,005 p Kammgarnsp 7o0Cement Bau Ges Berl r z 811 506 emberg Czernowits 9 e Kalbnuiw B I Maluf Sehkeug 160,00
Charlotth Wacer wert I 820 7562 Oestorr Nordwesto r 115 255 do WollkiwmereiGhem Fabr Sehering 10 242 er e i Mantel Kr 5 208ageh Zi ice 120 Südösterreich omb 0 4052 aumburger Braunk 13h e 207,500 Ungar Galiz 427 s Div Bank u Kredit Akt J Portl Cement Halle rer
Dtsch Gasglühl Ges 9 2414 I vangor Dombrowo 65 J 8 Allg D Kr A I pr 179,40626 9 9 a 116 257
Dtsche Jutespinnerei S Kiew 5411 B P Bantrgrein ter go Von WarenFekert Masch Fab Warzchau Terespol 6 resdener Bank 58 gEiverteld Farbenfabr 20 410,096 Worgehau Wien 172 2501 S do Bankverein 98,006 15 m Gehbönherr
Erämannsdorf Spinn O S2 10 z l s Gothaer Priverh 126,506 Thür Gasges Spzman ort p otihardbahn 5 5 193,50 b 15 do Stamm Pr 273,009Erennd Maseh Konv t2 257 732 IHiai Moridionauz Foeih Sred G I Fnür Br VGörlitzer Eisenbbed 249506 II mtiich Iimburg r 141 s05 5 do St PriorHanaa Pampisehitt 122 20 Jene Gontralinala 9ä e u erb 3763 5 Zeitzer Par u A H4s 250
Harburg Wien Gummi 817 h Westeieilianieche Aul 1 42 0000 9 Zieraue z don do do Ohblig 100 250
Harkort St Pr konv 590 75626 T 62/3 Zuckerfabr Glauzig I110,750do Brückenb Kkonv 190 00 b Hypoth Pfaud u Rentenbrief 23Zueicerraff IIalle 169 750
do do St Pr 6 120, 00 100 25 e Div Inädustrie PapiereK li Th Eis 4 110,256 nn Desasauer Pldbr 4 5 be BKinns C e 5 r Berl Hyp B 802 abg 4 99,2208 0 Chemn Werkz 2im 105,750 Ausl Risenb Pr OblKa i 5 99 ober do do 32 95 00 u 13 Cröllw Papierfabr 234,00ß Aussig Teplitzer 95,25b20an i r z 228 000 Ha Ha Z 27 S do Sehidrsehr iöo sog Bonn Norabann 100 70I Velnee t o a 2 Dörstew Ratim St a 62 250 5 do do 9olg 100 7003 v 277 X VI u XVII j 4 101,5062 5 do do 59 A 98,006 4 Busehtiehr 1886 sifr 101 106r Wreagc o cizer XVIII w In z 9 w z yerierm do do l101 106v 3 tier Orz A 7 6 1e u e e et e SMaselin Breuer 478 506 do do V re i an 97 50020 54 Gerade v t z 42 Em sNeue Hoden A 162 506 v wir a e i fo do i874111250eue Boden A G l9 do VI unkb 4 10,590 882 r1900 do do Pr A I 885,000 72 259Venroder Kunstanstali 906060 VII vnkb 1908 4 100 50v20 a do o Il s on 1 näher 7ä foVeubnrg E Va abg e o VIII 6 19060k b 535 97 0 Wallezehe Str B 81 T 4 e e o1 r au Oderberg 9arad Wo do I u IXa bis 9 uk 4 102 4 V Kette Elbsch G Akt 79 000 4 Prag Daz Goldod Molammerei 12 164 7 Deuts p Pta VII 4 100 5020 8 Körbisd Zuekerfb 114,908 5 4 Gold10 do u la eonv l 4 lI01 s l Leipz Banbaaz l190,500 5 Prag Tarnas
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